
Startabend Projektunterricht 

Am 27. August 2018 war unser erstes Treffen beim Projektunterricht. Wir waren alle 
aufgeregt, denn wir wussten nicht, wie es ist. Das Thema war auch nicht uninteressant, 
es handelte sich um den Tod. 

Wir waren ungefähr 15 Jugendliche, die nachher im Kreis gespannt einer Frau 
zuhörten, die berichtete, was ihr passiert ist. Sie erzählte von ihrem Mann, der sich vor 
12 Jahren das Leben genommen hat. Sie verschuf uns einen Einblick in ihr Leben nach 
dem tragischen Tod, aber auch von dessen ihrer Kinder. Es war sehr spannend und 
beängstigend zugleich. 

Danach gab es Essen. Hot Dog stand auf dem Plan und so verspeisten wir diese. 
Nachdem wir auch den Kuchen gegessen haben, erzählte uns eine andere junge Dame 
über ihre Geschichte. 

Damals war sie ein Kind, das auf dem Hof aufwuchs, 8 Jahre alt. Ihr Vater war Landwirt 
und musste viel mit Maschinen arbeiten. Einmal fragte ihn ein guter Freund, ob er eine 
Arbeit für ihn verrichten könne. Gutmütig tat er dies und kam dabei bei einem 
katastrophalen Unfall mit den Maschinen ums Leben. Die Frau erzählte, was dann mit 
ihr los war, wie sie das aufgenommen hatte und vieles mehr. Es war sehr eindrücklich, 
so dass niemand mehr redete, als sie aufhörte. Es flossen sogar Tränen vor Rührung. 

Wir mussten das auch alles zuerst mal verarbeiten und es gab noch eine kurze 
Gesprächsrunde, danach war dieser ungewöhnliche Abend leider auch schon zu Ende.  
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